
kultur

Zeitlos schön

Zahlreiche Burgen, prächtige Schlösser und weite 
Parkanlagen vergangener Epochen prägen die  
Europaregion. 

Früher waren sie Kultur- und zugleich Machtzentren der Rei-
chen. Heute geben sie als stille Zeitzeugen Einblicke in unsere 
Geschichte. 
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Höfische Noblesse
Als stattlicher Jagdsitz des legendären Feldherrn Prinz Eugen 
von Savoyen war Schloss Hof ein beliebter Rahmen für höf- 
ische Feste. Das einzigartige Ensemble aus Schloss, Terrassen-
garten und Gutshof beeindruckten später auch Maria Theresia. 
Nach einer umfangreichen Revitalisierung können heute wieder 
ausgelassene Feste auf Schloss Hof gefeiert werden.

Die großen Gärten
Im Netzwerk „Die Großen Gärten“ haben sich sieben histori-
sche Parks wie beispielsweise der Harrachpark in Bruck/Leitha 
oder die Landschaftsgärten von Eckartsau, Malacky und Ru-
sovce zur Förderung der Gartendenkmalpflege zusammenge-
schlossen und verfolgen eine gemeinsame touristische Linie.

Machtvolles Wahrzeichen
Auf Burg Devín nahe Bratislava wurde slowakische Geschichte 
geschrieben. Sowohl im Kampf gegen das expandierende Frän-
kische Reich als auch während der türkischen Belagerungen 
war sie von großer Bedeutung. Noch heute thront die Burgruine 
als Nationalkulturdenkmal erhaben auf einem Felsen über dem 
Zusammenfluss von Donau und March.


